
Zweites Kapitel. Die Renaiffance in Italien. 

von Andrea della Robbia’s Hand noch ge- 
hoben. Das Obergefchoß hat kleine mit 
Giebelchen gekrönte Fenfter. — Auch die 
eleganten Hallen des zweiten Klofterhofes 
bei S. Croce fcheinen Brunellesco anzu- 

gehören. 
Für den florentinifchen Palaftbau fchuf 

Brunellesco im Palazzo Pitti (begonnen 
nach 1440) ein Vorbild von grandiofefter 
Wirkung. In gewaltigen Boflagen (vergl 
Fig. 754) erhebt fich der Bau, ganz fchmuck- 
los, als ob die mächtigen Verhältniffe und 
die Vertheilung der Maflen jede gefällige 
Decoration trotzig abgefchüttelt hätten. 
Der ernfte, faft burgartige Charakter er- 
innert noch an den gewaltfamen Zuftand 
des öffentlichen Lebens, der auch in 

früherer Zeit folchen Refidenzen der gro- 
ßen Patriziergefchlechter in den Städten 
einen feftungsmäßigen Zufchnitt gab. So 
ift das Erdgefchoß außer den großen Por- 
talen nur durch kleine hochliegende vier- 

eckige Fenfter durchbrochen, während die 

beiden oberen Gefchofle großeRundbogen- 
fenfter von 6,5 M. Höhe bei 3,9 M. Weite 
haben. Die Höhe der Stockwerke, die 

abfchließenden Gefimfe, die Form und 
‘ Profilirung der Ruftica find durchweg die- 
felben. Die Gefammthöhe des 107 M. 
breiten Mittelbaues beträgt 36,3 M. Als 

Bauleiter diefes älteften Theiles des Pa- 
laftes fungirte Zuca Fancelli. An den 
Mittelbau wurden dann im 17. Jahrh. 
(vergl. den Grundriß Fig. 781) die beiden 
um ein Gefchoß niedrigeren Seitenflügel 
angebaut, wodurch die Facade eine Aus- 
dehnung von 205 M. erhielt, und endlich 
fügte das 18. Jahrh. die beiden vorfprin- 
genden Seitenhallen hinzu. Die domini- 
rende Lage auf anfteigendem Terrain, das 
Machtvolle der Verhältniffe und die vor- 
nehme Einfachheit ftempeln den Bau zu 
einem der erhabenften Profangebäude der 
Welt. Der Hof, den unfer Durchfchnitt 

Fig. 782 zeigt, wurde von Bartolommeo 
Ammanati ausgebaut. An ihn fchließt fich 
eine Grotte mit Nifchen und Fontainen, 
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